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Energiepflanzentagung – Biogas:

Alternativen/Ergänzungen zu Mais

Erfahrungen aus Nordrhein-Westfalen: 

Grünfutterroggen plus Mais 

Zweikulturnutzungssysteme mit Getreide-GPS und 
Sommerzwischenfrüchten

Dr. Ludger Laurenz, Beratung Pflanzenproduktion

und Biogas  im  Westlichen Münsterland

ludger.laurenz@lwk.nrw.de 2

� Prolog: Ballastwasser in pflanzlicher Biomasse

� Grünfutterroggen plus Mais

� Getreide-GPS plus Mais oder  Sonnenblumen oder Sommergetreide

� Ergebnisse aus dem Zweitfruchtversuch Merfeld der LWK.NRW mit Mais, 

Sorghumarten und Sonnenblumen

� Ergebnisse aus dem Projekt BIORES 2009 

mit Sonnenblumen, Ölrettich, So.Raps

� Weitere Alternativen zu Mais – ein Ausblick
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Prolog: Ballastwasser in pflanzlicher Biomasse 
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Wassermenge in der pflanzlichen Biomasse bei unterschiedlichen TS-
Gehalten für eine BHKW-Leistung von          kW el.
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Wasserballast 

Wasser in Biomasse
bei 35 % TS

Trockenmassebedarf
t/Jahr

35

50

333 t TM entsprechen 
bei 5 t/ha TM 

ca. 66 ha 
Zwischenfruchtfläche 

Z w i s c h e n f r ü c h t e

Silomais

+200/300 €/ha

+100/150 €/ha

+50/75 €/ha
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Betrieb A B C D E F G H Mittel

Mais frühe Saat 20,4 17,1 14,6 18,2 17,5 17,2 17,8 18,9 17,7 t TM/ha

Mais nach Grünroggen 17,3 17,1 14,8 17,6 14,6 14,4 14,5 17,1 15,9 t TM/ha

Ertrag Grünroggen 4,4 5,0 6,7 5,5 6,3 6,2 8,2 7,5 6,2 t TM/ha

Grünroggen + Mais 21,7 22,1 21,5 23,1 20,9 20,6 22,7 24,6 22,1 t TM/ha

1,3 5,0 6,8 5,0 3,4 3,5 4,9 5,7 4,4 t TM/ha
6 29 47 27 19 20 27 30 25 %

Betrieb I J K L M N Mittel

Mais früher Saat 17,7 20,3 14,9 20,4 16,5 14,9 17,4 t TM/ha

Mais nach Grünroggen 16,3 18,6 14,4 18,2 15,5 13,5 16,1 t TM/ha

Ertrag Grünroggen 6,5 6,0 4,0 5,0 6,6 5,4 5,6 t TM/ha

Grünroggen + Mais 22,8 24,6 18,4 23,2 22,1 18,9 21,7 t TM/ha

5,1 4,3 3,5 2,8 5,6 4,1 4,2 t TM/ha
29 21 24 13 34 27 24 %

4,3 t TM entsprechen 12,8 t Frischmais (mit 33% TS),
die man statt des Anbaues von Grünroggen zukaufen könnte.

Also darf der Anbau von Grünroggen
bei Maiszukaufkosten von 25,-€/t 320 €/ha kosten,
bei Maiszukaufkosten von 35,-€/t 448 €/ha kosten.

Mehrertrag durch 
Grünroggen

2008

2009

Was hat der Anbau von Grünroggen auf Sandböden 2008 und 2009 gebracht - 
Ergebnisse von Betriebserhebungen

Mehrertrag durch 
Grünroggen

Trockensubstanzgehalte 

im Grünfutterroggen: 

20 – 25 % 
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Einfluss des Erntetermins auf den Ertrag von Grünroggen 2008 und 2009
Ergebnis einer Ernteabfrage im Münsterland 
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2008

Hohe Erträge durch

•Frühe Saat

•Standfeste 

Grünfutterroggensorte

•Frühe Startdüngung
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Noch genug 

Wasser für die 

Maiskeimung da?
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Einfluss des Saattermins auf den Trockenmasseertrag von Silomais 2008 + 2009
Ergebnis von Ernteabfragen im Münsterland 
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im Mittel 15,8 t/ha (-12%)

Zweitfrucht nach
 Getreide-GPS

 Zwischenfrucht nach 
Wintergerstendrusch

"normalfrüh" gelegt
im Mittel 17,9 t/ha
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w.de

2009

2008

spätester sinnvoller Saattermin für Mais Mitte Juni

Zweitfruchtmais 

nach Getreide-GPS



Energiepflanzentagung - Biogas: 

Alternativen zu Mais

6

ludger.laurenz@lwk.nrw.de 11

Betrieb A B C D Mittel

Trockenmasse % 45 32 36 33 36,5
Trockenmasse t/ha 9,0 12,2 13,7 11,9 11,7

Saatzeit Mais Datum 19. Jun. 20. Jun. 30. Mai. 8. Jun. 9. Jun.

Trockenmasse % 34 27 33 33 32

Trockenmasse t/ha 10,9 10,8 10,6 12,5 11,2

Gesamt -TM t/ha 19,9 23,0 24,2 24,4 22,9

Getreide-GPS

Mais als Zweitfrucht

Lohnt der Anbau von Getreide-GPS mit anschließendem Zweitfrucht-Mais 
gegenüber Hauptfruchtmais?  Ergebnisse von Betriebserhebungen 2009 
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Ergebnis aus          
2 Jahren ohne 
Trockenschäden

Wie ist das 
Ergebnis in     

Jahren mit 

Trockenschäden?

Einfluss des Erntetermins auf die Trockenmasse-Ertragssumme von 
Silomais und Grünfutterroggen/Getreide-GPS 2008 und 2009

Trend aus der Erntebefragung  Münsterland 
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Sonnenblumen: Saat um den 1. Juli

Bild Anfang September

ludger.laurenz@lwk.nrw.de 14

Hafer und Sommergerste:

Saat Mitte Juli, Bild Anfang 
September
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Zwischenfrüchte für Biogas: Beziehung zwischen dem Saattermin und dem 
Trockenmasseertrag 2008 und 2009    Ergebnis einer Ernteabfrage im Münsterland
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Zwischenfrüchte für Biogas: Einfluss des Saattermins auf den Trockenmassegehalt
 2008 und 2009  Ergebnis einer Ernteabfrage im Münsterland
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  Trockenmasseerträge von Silomais, Sonnenblumen und Hirse (Sorghum) im Zweit- und Zwischenfruchtanbau 

           
           Ertragsdurchschnitt

           Schwankungsbreite Sorten

Ertragsvergleich über die Sortenversuche. Standort: Dülmen-Merfeld, Kreis Coesfeld, Sandboden, Ackerzahl ca. 25

1) Vorfrucht: Roggenganzpflanzensilage; Aussaat am 15.06.2009; Ernte: 30.09. (Sonnenblume), 15.10. (Mais), 15.10. (Sorghum)

2) Vorfrucht: Roggenganzpflanzensilage; Aussaat am 11.06.2008; Ernte: 15.10. (Sonnenblume), 22.10. (Mais), 29.10. (Sorghum)

2) Vorfrucht: Wintergerste (Drusch); Aussaat am 17.07.2007; Ernte: 05.11.2007                                                                 LWK NRW, Ref.31, Erhardt

Zweitfruchtanbau2) 2008 Zwischenfruchtanbau2) 2007

Mittlere
T-Gehalte 32,7 % 22,8 % 24,1 % 16,1 % 16,4 % 18,1 %

Zweitfruchtanbau1) 2009

33,3 % 23,6 % 28,5 %

Saat am 17.07.2007Saat am 15.06.2009 Saat am 11.06.2008

Trend des 
Methangas
-ertrages

ludger.laurenz@lwk.nrw.de 18

Projektregion „Energieland BIORES“
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Versuchsfläche für das Projekt BIORES 

mit Sommerfutterraps, Ölrettich, Sonnenblumen
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Sommerraps: Saat um den 1. Juli
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Sonnenblumen, Sommerraps, Ölrettich: Saat um den 1. Juli

Bild Mitte August
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Sommerraps, Sonnenblumen: 

Saat um den 1. Juli, Bild Mitte September



Energiepflanzentagung - Biogas: 

Alternativen zu Mais

13

ludger.laurenz@lwk.nrw.de 25

Sonnenblumen pfluglos, 

nach Wintergerstendrusch mit viel Ausfallgerste

ludger.laurenz@lwk.nrw.de 26

Sonnenblumen mit Vogelschaden
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Sonnenblumen: 

Im Oktober, fast erntereif, mit 
Grauschimmel, Befall sortenabhängig
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Trockenmasseerträge von 4 Zwischenfrüchten in Abhängigkeit vom Saattermin  
Forschungsprojekt BIORES 2009
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Trockenmassegehalt von 4 Zwischenfrüchten in Abhängigkeit vom Saattermin  
Forschungsprojekt BIORES 2009
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Fettgehalt von 4 Zwischenfrüchten in Abhängigkeit vom Saattermin  
Forschungsprojekt BIORES 2009
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nach Saat in der 

2. Juni-Hälfte

nach Saat 

Mitte/Ende Juli
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Methangasertrag von 4 Zwischenfrüchten in Abhängigkeit vom Saattermin  
Forschungsprojekt BIORES 2009 (Eudiometerergebnisse)
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Theoretischer Stromerlös von 4 Zwischenfrüchten 
in Abhängigkeit vom Saattermin  (38 % Wirkungsgrad, 20 ct/kWel.)

Forschungsprojekt BIORES 2009 (Eudiometerergebnisse) mit Nebenvarianten
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Stickstoffentzug von 4 Zwischenfrüchten in Abhängigkeit vom Saattermin  
Forschungsprojekt BIORES 2009
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Phospahtentzug von 4 Zwischenfrüchten in Abhängigkeit vom Saattermin  
Forschungsprojekt BIORES 2009
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Kalientzug von 4 Zwischenfrüchten in Abhängigkeit vom Saattermin  
Forschungsprojekt BIORES 2009
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Alternativen/Ergänzungen zu Mais – ein Ausblick

�Es sind nur Zweit- und Zwischenfrüchte empfehlenswert, die annähernd 

25 % TS erreichen

�Getreide-GPS und Zweitfrucht ist eine interessante 

Alternative/Ergänzung zu Mais mit bisher nicht genutztem 

Ertragspotential durch züchterische Bearbeitung 

�Als Zweitfrüchte bieten sich folgende Kulturen an:

�Mais (bis 15. Juni)

� Sommergetreide:  S.Triticale, S.Gerste, Hafer (erst Mitte Juli ???)

� Sommerraps (Saat bis Anfang Juli) ???

�Rapsuntersaat in Getreide-GPS mit nachfolgender Nutzung im 

Herbst ???

ludger.laurenz@lwk.nrw.de 40

�Als Zweitfrüchte bieten sich folgende Kulturen an:

� Sonnenblumen (bis 25. Juni), Einschränkung: max. 20/23 % TS

� Sorghum (erst interessant nach weiterer züchterischer 

Bearbeitung) ???

�Grasuntersaat in Getreide-GPS mit nachfolgender Nutzung im 

Herbst und Frühjahr,  TS-% ausreichend ???

�Grasuntersaat in Mais mit Nutzung im Frühjahr ???

� Zwischenfruchtmischungen (SB, Hafer, Senf,Klee usw.) ???

� Sandhafer (Avena Strigosa) ???

Nutzen Sie zur Beantwortung der  ??? die Firmenstände
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Zukunfts-Alternativen
zu Silomais

- Mehrere Exoten 
(z. B Durchwachse 
Silphie)
im
Erprobungsstadium


